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Unsere Fraktion (von links): Claudia Huesmann, Walter Zacke, Dagmar Mader, Jochen Reiter, Anna 
Hochmuth und Christine Heimpel.  
 

Mehr über unsere Arbeit liest du unter gruene-fraktion-fn.de 

WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN SOMMER 
 

Zum Start der Sommerferien möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die uns mit ihrem Engagement unterstützen.  
Eure Mitwirkung, euer Einsatz und die Kommunikation mit euch 
sind ein wichtiger Teil unserer gemeinsamen Arbeit für eine 
nachhaltige und gerechte Zukunft. 
„Grün findet Stadt“ war unser Wahlslogan 2024 und tatsächlich 
fanden einige grünpolitische Projekte, wie z.B. die Fortführung 
des Velorings von Waggershausen zum Fallenbrunnen oder auch 
die Umwandlung der Riedleparkstraße zur Klimastraße im 
vergangenen Jahr die mehrheitliche Zustimmung im Gemeinderat. 
Auch im kommenden Jahr werden wir unsere Schwerpunkte 
weiterhin beim Klimaschutz und bei der Klimaanpassung setzen. 
Der Sommer ist eine wunderbare Zeit, um Kraft zu tanken, neue Energie zu sammeln und die 
Augen offen zu halten für die kleinen und großen Veränderungen um uns herum. Neugierig und 
mit offenen Augen sehen wir in den kommenden Wochen vielleicht anderswo gute Ideen oder 
erhalten Anregungen, die wir vielleicht in Friedrichshafen umsetzen können. Lasst uns 
teilhaben an dem, was ihr Nachhaltiges, Ökologisches, Neues, Ideenreiches in euren Ferien 
entdeckt, denn gemeinsam möchten wir Friedrichshafen grüner gestalten. 
Wir freuen uns darauf, nach der Pause mit frischem Elan und erholt gemeinsam an unseren 
Zielen weiterzuarbeiten und Neues zu bewegen. 
Genießt die Ferien, erholt euch gut und bleibt neugierig und engagiert! 
 

Ihre / eure 
Dagmar Mader 
im Namen der gesamten Grünen-Fraktion 
 

Dagmar Mader 

http://www.gruene-fraktion-fn.de/


AUS DEM GEMEINDERAT  I 
 

Von der Stadt zum Kreis 

Das Klinikum Friedrichshafen und nach der 

Erweiterung der Medizincampus Bodensee 

wurde über Jahrzehnte aus Geldern der 

Zeppelin-Stiftung finanziert. Inzwischen steigt 

jedoch der Finanzbedarf auf über 20 Millionen 

jährlich, gleichzeitig fehlen Einnahmen im 

Stiftungshaushalt.  

Das Geld wird knapp und wir müssen 

städtische Pflichtaufgaben wie zum Beispiel 

Kitas weiter finanzieren. Gespräche mit dem 

Landkreis um eine Beteiligung wurden seit 

über einem Jahr vergeblich geführt. Deswegen 

hat die Grüne Fraktion in der Juli-Sitzung 

geschlossen dem Vorschlag zugestimmt, die 

Trägerschaft zum 31.12.2025 zu beenden. 

 

 
 

Damit ist automatisch der Landkreis in der 

Pflicht, die Gesundheitsversorgung 

sicherzustellen. Selbstverständlich treten wir 

für einen geordneten Übergang ein, der Kreis 

kann sich dieser Pflicht jedoch nicht weiter 

entziehen. Hier liest du unsere Haltung zum 

Thema Klinikum. 

AUS DEM GEMEINDERAT  II 
 

Anliegen der Bürger:innen 

Immer wieder werden wir von Bürger:innen kontaktiert, die von Bau- oder 

Infrastrukturprojekten betroffen sind. Wir sind dankbar für Hinweise aus der Bevölkerung, 

aufgrund derer wir Anfragen oder Anträge an die Stadtverwaltung richten können. Gleichwohl 

können wir uns aufgrund unserer Verpflichtung für das Wohl aller Bürger:innen nicht von 

Interessen Einzelner leiten lassen und handeln auf der Basis unserer Grünen Grundsätze. Das 

gilt zum Beispiel auch dann, wenn es um Nachverdichtung in bestehenden Wohngebieten geht 

oder bei Mobilitätsthemen. 
 

  

Das Häfler Klinikum 

https://www.gruene-fraktion-fn.de/home/artikel/unsere-haltung-zum-klinikum/


RICHTFEST: KINDERHAUS HABAKUK 
 

Darauf dürfen sich die Kinder freuen 

Diese Kita beeindruckt uns bereits im Rohbau! 

Der Holzbau ist ein sinnliches Erlebnis: Er 

riecht gut, sieht gut aus und fasst sich gut an. 

Er ist durch und durch nachhaltig und zieht 

damit viel fachliches Interesse aus dem 

ganzen Land auf sich. Wir freuen uns auf die 

Fertigstellung im Herbst 2026!  

Dann wird auch die Außenanlage, für deren 

Erweiterung wir uns als Grüne Fraktion 

(namentlich Ulrich Heliosch und Regine 

Ankermann) maßgeblich eingesetzt haben, 

weitgehend fertiggestellt und für die jungen 

Nutzer:innen zum Spielen, Rennen und Toben 

freigegeben sein. 

 

 

  

 

STÄDTISCHER FRIEDHOF  
 

 
Christine Heimpel, Mark Zodel 
(Friedhofsverwaltung im Bauamt), Anna Hochmuth, 
Claudia Huesmann und Renate Gauß (Leiterin 
Abteilung Stadtgrün und Friedhöfe; von links) bei 
der Friedhofsbesichtigung. 

 

Grüne Oase in der Stadt 

Unsere Ankündigung, uns für eine 

Optimierung des städtischen Friedhofs 

einzusetzen, stieß bei der Stadt auf offene 

Ohren und wir wurden zu einer Begehung 

eingeladen. Dabei erfuhren wir, dass die 

parkähnliche Anlage gut fürs Stadtklima ist 

und gerade für ältere Menschen eine soziale 

Funktion als Treffpunkt hat. Hier liest du mehr 

über die Begehung. 
 

  

Gruppenbild vor dem neuen Kinderhaus 
Habakuk in der Kitzenwiese 

https://www.gruene-fraktion-fn.de/home/artikel/auf-dem-friedhof-tut-sich-was/
https://www.gruene-fraktion-fn.de/home/artikel/auf-dem-friedhof-tut-sich-was/


SEEHASENFEST 
 

Hurra, hurra – der Seehas war da! 

Das dritte Juli-Wochenende stand wieder voll 

im Zeichen des Seehasenfestes. Unsere 

Fraktionsmitglieder waren vielfältig gefordert. 

Allen voran Dagmar Mader, die mit der 

Theater-AG des Graf-Zeppelin-Gymnasium 

„Linie 1“ auf die Bühne des GZHs gebracht hat. 

Gemeinsam mit 56 Schüler*innen unterhielt 

die musikalische Revue über tausend Gäste 

des Seehasenfestes.  Christine Heimpel und 

Dagmar Mader begleiteten ihre Schüler*innen 

beim Umzug. Anna Hochmuth und Claudia 

Huesmann verfolgten den Umzug von der 

Ehrentribüne und nahmen an zahlreichen 

Veranstaltungen am und um das Seehasenfest 

teil. Nicht zu vergessen: der Frühschoppen der 

Schwäbischen Zeitung, bei dem auch Walter 

Zacke und Jochen Reiter dabei waren. „Ein 

freudiges Ereignis, wie das Seehasenfest, lädt 

zum Miteinander und zum Austausch ein“, 

findet Anna Hochmuth.  

 

 

 

Bereits zum zweiten Mal fand der 

Familiennachmittag auf der Spielewiese statt. 

„Solche für die Familien kostenlose Angebote 

unterstützen wir Grüne und wünschen uns 

hiervon in Zukunft mehr“, sind sich die 

Fraktionsmitglieder einig. 

 

  

Airbus-Mitarbeiter (vorne) mit Walter Zacke, 
Anna Hochmuth, Erster Bürgermeister Fabian 
Müller, Jochen Reiter und Christine Heimpel 
(hinten von links) 

Annas Schwester Christin, Seehas, Claudia 
Huesmann und Anna Hochmuth (von links) 

Dagmar Mader mit 
dem Seehas und  
GZH-Techniker Fin 
Schneider 

Christine Heimpel 
beim Umzug 



FRANZISKUSZENTRUM 
 

Beeindruckende Sanierung 

„In einer Welt, in der viele Menschen Angst 

haben, alt zu werden, Alte und Kranke an den 

Rand geschoben werden, ist das 

wiedereröffnete Franziskuszentrum ein Ort, 

der trägt.“ Gesprochen hat diese Worte bei der 

Wiedereröffnung des in den letzten sechs 

Jahren umgebauten Franziskuszentrums 

die Klinikseelsorgerin Andrea Nachrodt. 

Unsere Fraktionsmitglied Dagmar Mader war 

bei der Hausführung besonders beeindruckt 

von den ökologischen 

Sanierungsmaßnahmen wie der Photovoltaik- 

und der neuen Heizanlage sowie vom sehr 

gelungenen Umbau des Hospizes. Die 

Glückwünsche und den großen Respekt 

gegenüber der Stiftung Liebenau überbrachte 

sie an Heimleiter Thomas Burghoff, der das 

Mammutprojekt, das im April 2019 begonnen 

hat, begleitete. 

 

 

 

UNTERNEHMENS-JUBILÄUM 
 

75 Jahre ZEPPELIN 

Geburtstagfeiern ist auch ohne große Gala 

oder Ähnliches möglich. Das hat der Zeppelin-

Konzern anlässlich seines 75. Geburtstags, der 

in Friedrichshafen gefeiert wurde, wieder 

einmal gezeigt. Entsprechend der 

Firmenphilosophie standen dabei die 

Mitarbeitenden und die Kund:innen im 

Mittelpunkt. Mit einem humorvollen Rückblick 

auf die Unternehmensgeschichte, 

wertschätzenden Dankesworten, die auch an 

die Zeppelin-Stiftung gerichtet waren, 

Führungen durch Produktion und Technikum, 

großartiger Musik und Verpflegung wurde der 

Geburtstag dieses besonderen Unternehmens 

mit Schwung gefeiert.  

 

 

Aus unserer Fraktion haben Christine Heimpel, 

Anna Hochmuth, Dagmar Mader und Jochen 

Reiter mitgefeiert und dem CEO Matthias 

Benz die herzlichsten Glückwünsche 

übermittelt. 

Dagmar Mader mit Thomas Burghoff, dem Leiter 
des Franziskuszentrums am Bahnhof 

Jochen Reiter, Christine Heimpel, Dagmar Mader 
Zeppelin-Chef Matthias Benz und Anna 
Hochmuth (von links) 



KONTAKT ZUR FRAKTION 
 

 

Mit deinen Fragen, Anliegen oder Anregungen darfst du dich gerne per E-
Mail oder telefonisch (0170 4812985) an uns wenden. Unsere 
Geschäftsführerin Gunthild Schulte-Hoppe kümmert sich darum.  
Achtung: In den Sommerferien ist unsere Geschäftsstelle nur 
unregelmäßig besetzt. Ab 15. September sind wir wieder voll im Einsatz. 

 

Du erhältst diesen Newsletter, weil du Mitglied von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im  

Ortsverband Friedrichshafen bist oder zugestimmt hast, dass wir dir Infos über unsere Arbeit 
schicken dürfen. Wenn du den Newsletter nicht mehr erhalten möchtest, kannst Du ihn mit 
einer E-Mail an: kontakt@gruene-fraktion-fn.de abbestellen. 
 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Gemeinderatsfraktion Friedrichshafen 

Schanzstraße 14, 88045 Friedrichshafen 
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